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26. Jahrgang

Junge 
Unternehmen 
fördern  

STAHNSDORF. Das Planspiel 

Börse 2024/2025 hat mit über 

113.000 Teilnehmern aus ganz 

Europa eine neue Rekordmarke 

erreicht. Das Börsenspiel wird 

seit 1983 von den Sparkassen 

durchgeführt. Im ersten Jahr 

nahmen über 4.500 Teams teil 

und es konnten 73 Wertpapiere 

(Aktien und Optionsscheine) 

gehandelt werden, das Start-

kapital betrug 50.000 DM. Im 

Laufe der Jahre wurde das 

Startkapital auf 100.000 DM 

erhöht. Das Planspiel Börse

bietet jungen Menschen die 

Möglichkeit, risikolos Börsen-

strategien zu testen und dabei 

wertvolles Finanzwissen zu 

sammeln. Mit einem fiktiven 

Startkapital von 50.000  Euro 

konnten die Schülerinnen und 

Schüler in rund vier Monaten 

konventionelle und nachhaltige 

Anlagestrategien ausprobieren 

und so den Umgang mit Ak-

tien, Kapitalmärkten und Co. 

erlernen. In Brandenburg über-

zeugten gleich drei Teams aus 

dem MBS-Gebiet und belegten 

die ersten Plätze. Am 30. April 

wurde in Stahnsdorf der Preis 

an das zweitplatzierte Schü-

lerteam „Schnelles Geld“ aus 

der 9. Klasse im Vicco-von-Bü-

low-Gymnasium (Depotwert:

63.552,35 Euro) übergeben. Die 

jeweils drei bestplatzierten 

Teams aus der Depotgesamt-

wertung und der Nachhaltig-

keitsbewertung gewannnen 

attraktive Preise wie eine Lon-

don-Erlebnisreise und Geld-

prämien von 300 Euro (2. Platz) 

bzw. 200  Euro (3. Platz). Alle 

Siegerinnen und Sieger wur-

den auf der großen Siegergala 

am 09. Mai in Berlin gefeiert. 

Unterstützt von der Mittel-

brandenburgischen Sparkasse 

(MBS) bewiesen die Schüler-

teams ein sehr gutes Gespür 

für die Märkte. Im Rahmen 

REGION. Brandenburg unter-

stützt die Etablierung von 

sechs Start-up-Zentren. Hier-

für werden bis 2028 mehr als 

17 Millionen Euro aus dem 

Europäischen Fonds für re-

gionale Entwicklung (EFRE) 

sowie aus Landesmitteln zur 

Verfügung gestellt. Die Start-

up-Zentren sollen dazu bei-

tragen, noch mehr innovative 

Gründungen in Brandenburg 

zu ermöglichen und Start-

ups bei ihrer Etablierung 

und Weiterentwicklung zu 

unterstützen. Damit soll das 

Gründerökosystem gestärkt 

werden. „Unsere Start-up-

Zentren bieten den idealen 

Rahmen, um innovative 

Gründerinnen und Gründer 

aus Zukunftsbranchen opti-

mal zu unterstützen und ihre 

zukunftsweisenden Ideen 

weltweit erfolgreich zu posi-

tionieren“, sagt Wirtschafts-

minister Daniel Keller.  ib

des WAT-Unterrichtes und in 

ihrer Freizeit haben sich die 

Schülerinnen und Schüler über 

mögliche Investmentstrategien 

und das Wirtschaftsgeschehen 

an den Börsen informiert. Der 

stellvertretende Filialdirektor 

für die MBS-Filialen in Stahns-

dorf,  Teltow und Kleinmach-

now, Frank Richter, würdigte 

bei der symbolischen Scheck-

übergabe im Vicco-von-Bülow-

Gymnasium in Stahnsdorf 

das Engagement und die rege 

Beteiligung der Teams: „Das 

Planspiel Börse hilft der jun-

gen Generation, spielerisch die 

Börse zu verstehen und Hem-

mungen vor Wertpapieranlagen 

abzubauen. Sie erfahren, dass 

es nicht etwa ums Zocken geht, 

sondern darum, Geld mit Be-

dacht perspektivisch und nach-

haltig für ihre eigene Zukunft 

anzulegen. Mit dem Planspiel 

Börse fördert die Sparkasse ganz 

konkret die finanzielle Bildung 

als einen wesentlichen Teil ih-

res öffentlichen Auftrags.“ Das 

Team „XDXD“ des Friedrich-

Ludwig-Jah n-Gym nasiums 

aus Rathenow /  Havelland 

mit einem Depotwert von 

65.759,49 Euro sicherte sich 

den Landessieg im Schüler-

wettbewerb und durfte Ende 

März auf Erlebnisreise nach 

 London. Den dritten Platz beim 

Planspiel Börse holte sich das 

Team „AKTie7“ vom Eduard-

Maurer-OSZ aus Hennigsdorf 

(Depotwert: 63.448,43 Euro).

Mit einem Gesamtumsatz von 

über 5 Milliarden Euro bei rund 

1,4 Millionen virtuellen Han-

delsaufträgen war die diesjäh-

rige Runde ein voller Erfolg. Be-

sonders beliebt bei den jungen 

Anlegern waren diesmal Aktien 

von Tesla, Rheinmetall,  Nvidia 

und Amazon. Die nächste 

Runde startet am 01. Oktober 

2025 – ein Termin, den sich Inte-

ressierte vormerken können!  ib 

www.stadtblatt-online.de

Planspiel Börse 
Schülerteam „Schnelles Geld“ aus Stahnsdorf holt den 2. Platz

 

 
 

 

 
 

AUGENTAGESKLINIK

Dr. med. Arvid Boellert

Potsdamer Allee 3

14532 Stahnsdorf

03329 634960
www.augenaerzte-zentrum.de

Foto:  Mittelbrandenburgische Sparkasse in Potsdam
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REGIONAL RUNDSCHAU
Die aktuelle Zeitung in den Haushalten der Region ...

... und als E-Paper auf www.stadtblatt-online.de

Auflagenhöhe:    50.000 Exemplare *

Druckverfahren:  Rollenoffset
Erscheinungsweise: 12 Ausgaben pro Jahr 

Die Regional Rundschau informiert mit einer Auflage 
von monatlich 50.000 Exemplaren *, Haushalte und 
Vertriebsstellen der Gebiete Teltow, Kleinmachnow,  
Stahns dorf, Berlin Steglitz-Zehlendorf, Ludwigsfelde,  

Blankenfelde-Mahlow, Nuthetal, Schönefeld und 
Großbeeren. Außerdem ist sie auch Online als
E-Paper lesbar. Somit kann der Leser jederzeit 

von einem Wiedergabegerät der Wahl auf die  
Inhalte zugreifen sowie ganz bequem und inter-

aktiv mit ihrem Unternehmen und ihren Angeboten 
in Kontakt treten.

Die Zeitung berichtet über das öffentliche Leben 
und die wirtschaftliche Entwicklung in dieser Region. 
Sie ist das auflagenstärkste Produkt des Verlags und 

erscheint monatlich. Auf zahlreichen Sonderseiten  
bietet die Regional Rundschau gezielte Platzierungs-

möglichkeiten für die Darstellung Ihres Unternehmens. 
Profitieren Sie zudem vom Service der Anzeigengestal-

tung. Die Mischung aus exzellenter grafischer Betreuung durch 
unser Grafik-Team und hoher Reichweite macht den Erfolg der Regional 
 Rundschau als Werbeträger aus.  

*Saisonbedingte Schwankungen möglich.
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KLEINMACHNOW. Die Ge-

meinde Kleinmachnow in-

itiiert gemeinsam mit der 

Lokalen Agenda-Gruppe Bio-

diversität erstmals einen Wett-

bewerb zur Auszeichnung 

naturnah gestalteter Gärten. 

Ziel ist es, das Bewusstsein für 

ökologische Gartengestaltung 

zu stärken und die biologische 

Vielfalt im Siedlungsraum zu 

fördern. Bewerbungen sind bis 

zum 15. Juni möglich.

Im Rahmen des Integrierten 

Klimaschutzkonzepts der Ge-

meinde sollen Maßnahmen 

zur ökologischen Gestaltung 

privater Grundstücke unter-

stützt werden. Der Wettbewerb 

richtet sich an Eigentümer 

von Haus-, Klein- oder Bal-

kongärten in Kleinmachnow, 

die ihre Gärten naturnah und 

insektenfreundlich gestalten. 

Auch alle, die sich um Kita-, 

Schul- oder Firmengärten 

kümmern, sind eingeladen, 

sich zu beteiligen. Die Vergabe 

der „Naturgarten-Plakette“ er-

folgt an Gärten, die fünf oder 

mehr Naturgarten-Elemente 

aufweisen. Dazu zählen un-

ter anderem der Einsatz hei-

mischer Pflanzenarten sowie 

die Schaffung vielfältiger Le-

bensräume wie Totholzhaufen, 

Laubinseln oder Trockenmau-

ern. So leisten die ausgezeich-

neten Gärten einen Beitrag zur 

Förderung der Artenvielfalt 

im Wohnumfeld. Interessierte 

können sich bis zum 15. Juni 

mit einer Kurzbeschreibung 

ihres Gartens bewerben. Das 

Online-Bewerbungsformular, 

weitere Informationen zu den 

Naturgarten-Kriterien sowie 

praktische Tipps zur naturna-

hen Gartengestaltung stehen 

auf der Projektseite der Ge-

meinde unter dem Menüpunkt 

„natürlichgärtnern“ zur Verfü-

gung. Im Juni und Juli werden 

die eingereichten Gärten von 

einer unabhängigen Jury vor 

Ort besichtigt. Die feierliche 

Verleihung der Plaketten ist 

für den Sommer geplant.  ib

Bewerbungen sind bis zum 15. Juni möglich.

Foto: Gemeinde Kleinmachnow

Jetzt wird’s wild

Kleinmachnow vergibt erstmals Naturgarten-Plaketten

Zeitweilige Sperrung

Tiefbauarbeiten für die neue Feuerwache

STAHNSDORF. Die neue Feuer-

wache Stahnsdorf wird vor-

aussichtlich bis zum 23. Mai an 

den bestehenden Regenwas-

serkanal angeschlossen. Für 

die erforderlichen Tiefbauar-

beiten ist die Annastraße zwi-

schen Augustastraße und Am 

Gemeindezentrum gesperrt.

Umfahrungen für den mo-

torisierten Verkehr sind in-

nerörtlich durch die Sied-

lungsstraßen der Markhof-

siedlung/Mädchensiedlung 

bzw. Schmetterlingssied-

lung möglich. Fußgänger 

und Radfahrer können den 

Baustellenbereich unter er-

höhter Vorsicht passieren. 

Die durch die Annastraße 

verkehrende Buslinie 627 

(Sputendorf-Stahnsdorf) der 

Regiobus Potsdam Mittel-

mark GmbH wird in beiden 

Fahrtrichtungen zwischen 

den Haltestellen „Luisen-

straße“ und „Hildegard-

straße“ durch die Markhof-

straße geführt.  
ib

Regiobus-Linie 627 fährt eine Umleitung durch die Markhofstraße.Foto: Gemeinde Stahnsdorf

AnzeigeAnzeige

Verwenden – nicht verschwenden!

Gerade im Sommer bewusst mit Trinkwasser umgehen

KLEINMACHNOW. Wasser ist lebensnotwen-

dig und trotzdem gehen wir oft viel zu un-

achtsam damit um. Besonders in einem Land 

wie Deutschland, wo sauberes Trinkwasser 

jederzeit aus dem Hahn kommt, wird es ger-

ne als selbstverständlich angesehen. Dabei 

wird jeder Liter Trinkwasser mit einem hohen 

technischen Aufwand gewonnen, aufbereitet 

und über weite Strecken verteilt.

Gerade in den Sommermonaten steigt der 

Wasserverbrauch in unserer Region spür-

bar an. Ein wesentlicher Grund dafür ist das 

häufige und intensive Gießen von Gärten und 

Grünflächen. Hier stellt sich die berechtigte 

Frage, ob für diese Zwecke wirklich das auf-

wendig aufbereitete Trinkwasser nötig ist. 

Denn es gibt praktische und umweltfreund-

liche Alternativen, die das Trinkwassernetz 

entlasten und gleichzeitig den Geldbeutel 

schonen. Eine einfache Lösung ist das Sam-

meln von Regenwasser – zum Beispiel in Ton-

nen, Wannen oder unterirdischen Zisternen.

Wer dennoch Trinkwasser zur Gartenbewäs-

serung nutzt, sollte dies möglichst effizient 

tun. Automatische Bewässerungssysteme 

helfen, Wasser gezielt einzusetzen. Beim 

Sprengen oder Gießen empfiehlt es sich au-

ßerdem, dies in den frühen Morgen- oder 

späten Abendstunden zu tun. Denn in der 

Mittagshitze verdunstet ein Großteil des 

Wassers, bevor es die Pflanzenwurzeln er-

reicht. Morgens oder abends hingegen kann 

das Wasser besser in den Boden eindringen 

und genau dort wirken, wo es gebraucht wird.

Regional Rundschau | 14. Mai 2025
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KLEINMACHNOW. Seit 1969 

sind die beiden Kleinmach-

nower Fotografen Manfred 

Thomas und Manfred Zeimer 

mit ihren Kameras unterwegs 

und haben auch historische 

Ereignisse in Kleinmachnow 

fotografiert. Ob K-Wagen-

Rennen, Friedensfahrt oder 

Mauerfall, sie waren dabei 

und haben als Bildchronisten 

wichtige Momente der Zeitge-

schichte für die Zukunft fest-

gehalten. Ihre Ausstellung ist 

noch bis Ende Mai in Lisa’s 

Café zu sehen.
Die gezeigten Bilder aus 

Kleinmachnow geben einen 

Einblick in die Zeit nach der 

friedlichen Revolution 1989 

und setzen einige davon in 

Bezug zur lokalen Gegenwart. 

Vom fast gleichen Standpunkt 

aus wurden die ehemaligen 

Gebäude der Alten Post, in 

der sich heute eine Fahrschule 

befindet, und der ehemaligen 

Sparkasse, in der eine Ballett-

schule ihr Domizil gefunden 

hat, noch einmal fotografiert. 

Zu sehen ist auch das Panzer-

denkmal an der Autobahn, 

auf dem einst ein sowjeti-

scher T34 stand. Im März 1992 

wurde er im Rahmen eines 

Kunstprojektes durch einen 

Schneelader ersetzt. Weltstar 

Hildegard Knef war auch 

eine Kleinmachnowerin und 

wurde von Manfred Thomas 

und Manfred Zeimer foto-

grafiert. Die Schauspielerin, 

Sängerin und Schriftstellerin 

fand nach 1989 in der Grad-

nauer Straße ihr Refugium. 

Hier hatte sie auch ihren letz-

ten öffentlichen Auftritt. Kurz 

vor ihrem Tod stellte sie sich 

am 17. Januar 2002 in einer 

Live-Sendung den Fragen von 

Johannes B. Kerner.  
ib

Die Ausstellung ist bis Ende Mai zu sehen.
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Die Wundertüte unter den 
Lesungen: niemand weiß vorher, 

was gelesen wird. 

Vor 175 Jahren begann die Erfolgsgeschichte eines diakoni-

schen Unternehmensverbunds, der heute zu den wichtigsten 

Arbeitgebern der Region gehört. Wie die Geschichte des Lan-

des ist auch die des Diakonissenhauses Berlin Teltow Lehnin 

geprägt von Umschwüngen, Krisen und Neuorientierungen, 

von Anpassung und Widerstand.
Bitte senden Sie Lösungswort, Ihren Namen und Telefonnum-

mer bis zum 05. Juni 2025 per Post an die Teltower Stadt-Blatt 

Verlags- und Presse GmbH, Potsdamer Straße 57, 14513 Teltow 

oder per E-Mail an gewinnspiel@stadtblatt-online.de. 

 

Wir wünschen viel Glück!

Gewinnspiel Buch

TELTOW. Zwei Sprecher 

stellen sich der Herausfor-

derung, das zu lesen, was 

das Publikum mitbringt – 

ohne Vorbereitung, ohne 

Netz und doppelten Bo-

den, einfach prima vista. 

Am 24. Mai ab 19:00 Uhr 

sind die Synchronstim-

men von Drew Barrymore 

(Nana Spier) und Leonardo 

 DiCaprio (Gerrit Schmidt-

Foß) im Stubenrauchsaal zu 

Gast. Ob kitschiger Liebes-

roman, spannender Thril-

ler, Teeniekomödie oder 

Sexratgeber, zeitgenössische 

Kurzgeschichte, klassischer 

Dramendialog, Horoskope, 

Klatschblätter oder Bedie-

nungsanleitung für koreani-

sche Toaster. Mit viel spieleri-

schem Talent, Improvisations-

freude und einer gehörigen 

Portion Komik lesen sie frei 

von der Leber weg und mit viel 

Spaß an der Sache. Kein Lach-

muskel bleibt untrainiert und 

kein Auge trocken, wenn das 

Prima Vista Team so richtig 

loslegt. Die unberechenbaren 

und meist komischen Texte, 

das Zusammenspiel mit dem 

einen oder anderen Getränk 

schaffen die unvergleichliche 

Atmosphäre des Abends.  ib

Ihr Optiker am Rathausmarkt

Förster-Funke-Allee 102
14532 Kleinmachnow

Telefon 0 33 203 / 88 68 79
www.sehquartier.de

#BRILLESEHQUARTIER
Ihr Optiker am Rathausmarkt

Förster-Funke-Allee 102
14532 Kleinmachnow

Telefon 0 33 203 / 88 68 79
www.sehquartier.de

#BRILLESEHQUARTIERIhr Optiker in Kleinmachnow
Förster-Funke-Allee 102

14532 Kleinmachnow
Telefon 033203 886879

www.sehquartier.de

Gestern und heute
Ausstellung in Lisa ś Café Das Publikum entscheidet

Prima Vista Lesung ® der Lauscherlounge

Schalten Sie Ihre 
persönliche Kleinanzeige.

Infos: 03328 316450
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Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

Telefon: 03944 36160
www.wm-aw.de (FA)FREIZEIT / REISENBerliner Rentnerin aus Paris 

sucht Ferienwohnung 
für gelegentliche Aufenthalte.

Erbitte Zuschriften unter
permanon@gmx.frWOHNEN

Grundstück Kleinmachnow

Junge Familie sucht Grund-

stück in Kleinmachnow und 

Umgebung. Möchten Sie Ihr 

Grundstück teilen oder ver-

kaufen? Wir freuen uns über 

Angebote! Telefon: 0162 4251482
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*Die Preisbeispiele wurden mit dem oben genannten Ortspreis (für Kunden aus Teltow, Kleinmachnow, Stahnsdorf) berechnet.
Weitere Informationen zur Datenlieferung finden Sie auf der letzten Seite. Alle angegebenen Preise sind Nettopreise und verstehen sich zzgl. der gesetzlichen MwSt.

Größe (B x H): 230 x 300 mm 230 x 148 mm 137 x 125 mm 230 x 60 mm 90 x 125 mm 137 x 60 mm 90 x 60 mm

Ortspreis* (sw): 2.070,00 1.021,20 517,50 414,00 345,00 248,40 165,60 

Ortspreis* (4 c): 2.691,00 1.327,56 672,75 538,20 448,50 322,92 215,28 

Grund-/Agenturpreis: 1,62 /mm

Ortspreis*: 1,38 /mm

Farbzuschlag: 30 %

Platzierungszuschläge:  Titel 50 %
 Sonderplatzierung 15 %
 4. US 25 %

Mengenrabatt: ab 6 Anzeigen 5 %
 ab 12 Anzeigen 10 %
 ab 20 Anzeigen 15 %

Zeitungsformat: Halbrheinisches Format

Satzspiegel (Breite x Höhe): 230 x 300 mm / 5-spaltig

Spaltenbreite einspaltig  –  43 mm
 zweispaltig  –  90 mm
 dreispaltig  –  137 mm
 vierspaltig  – 184 mm
 fünfspaltig –  230 mm

Farbigkeit / Farbmodus: CMYK, Zeitungspapier
 Gesamtfarbauftrag: 220 % 
 ICC-Profil: ISOnewspaper26v4.icc
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lokal.report
Monatsmagazin für Teltow, Kleinmachnow, Stahnsdorf, Großbeeren und Steglitz-Zehlendorf

Der lokal.report, mit einer Gesamtauflage von 
monatlich 7.000 Exemplaren *, informiert die 
Leser im Abonnement und im Freiverkauf aus 
den Orten Teltow, Kleinmachnow, Stahnsdorf, 
Großbeeren und Steglitz-Zehlendorf. Zudem 
erscheint der lokal.report monatlich als E-Paper.

Somit kann das Magazin jederzeit abgerufen wer-
den und ermöglicht den Nutzern einen bequemen 
und interaktiven Zugang zu Ihren Angeboten und 
Inhalten. In journalistisch fundierten Beiträgen 
erfahren die Leser, was die Region bewegt. 

Auf den Hochglanzseiten im modernen Zeitschrif-
tenlayout bieten Ihnen zahlreiche Möglichkeiten, Ihre Werbeanzeigen und 
PR-Texte in Szene zu setzen. Auf speziellen Sonderseiten bieten wir Ihnen 
Werbeplätze für Ihre Unternehmenspräsentation an. Zusätzlich werden 
interessante Tipps & Termine vorgestellt. In diesem Freizeit- und Kulturteil 
finden Einwohner und Gäste der Region Teltow, Kleinmachnow, Stahnsdorf, 
Großbeeren und Steglitz-Zehlendorf ein breites Spektrum an Kultur-, Freizeit- 
und Tourismusangeboten.

Nutzen Sie die regionale Exklusivität des lokal.reports für Ihren Unterneh-
mensauftritt und profitieren Sie zudem vom Service der Anzeigengestal-
tung. Informieren Sie Haushalte in dieser Region und eine stetig wach-
sende Zahl von Online-Lesern über Ihr Angebot. Unsere Kundenberater 
entwickeln gern mit Ihnen die für Sie optimale Werbestrategie.
 *Saisonbedingte Schwankungen möglich.

ÜBER DAS MAGAZIN
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Auflagenhöhe: 7.000 Exemplare
Druckverfahren:    Offset Bogendruck
Erscheinungsweise:     monatlich (zum Monatsanfang)
Anzeigenschluss: zum 15. des Vormonats

Zeitungsformat:    DIN A4 (geschlossenes Format)
Satzspiegel (Breite x Höhe):    184 x 255 mm/4-spaltig
Spaltenbreite Sonderformat – 58 mm
 zweispaltig – 90 mm 
 vierspaltig – 184 mm

Farbigkeit / Farbmodus:    CMYK, Bilderdruckpapier
       Farbauftrag max. 320 % 
       ICC-Profile: PSO3 coated

Raster:      Es liegt ein 4-spaltiges Seitenraster 
       zu Grunde. Die Berechnung der 
       Preise bezieht sich auf 4 Spalten. 

Kleinmachnow. Wenn der Vorhang auf-

geht und er vor sein Publikum tritt, trägt 

Lino Friese einen blauen Frack und eine 

rote Fliege. Zum Treffen mit dem lokal.

report im Dezember 2023 kommt der 

Kleinmachnower in einem Rollkragen-

pullover. „Das ist praktischer, wenn man 

draußen arbeitet“, sagt er zur Begrüßung. 

Gerade hat er alle Plakate, die in Klein-

machnow, Stahnsdorf und Teltow für sein 

Circus Varieté werben, mit einem gro-

ßen Aufkleber versehen. Darauf steht in 

großen Lettern das eine Wort, von dem 

jeder Artist träumt: ausverkauft. „Der ab-

Lino Friese und die Bello Sisters, Gewinnerinnen der amerikanischen Show 

„America's got Talent“ und Lieblinge von Heidi Klum

klingt diese Erkenntnis umso beeindru-

ckender. Zumal Lino Friese gar nicht aus 

einer Familie mit Zirkustradition stammt. 

Sein Vater ist Bankkaufmann, seine Mut-

ter gelernte Kinderkrankenschwester.Seine Liebe zur bunten und zugleich har-

ten Zirkuswelt entdeckte Lino Friese, als 

er die Freie Waldorfschule in Kleinmach-

now besuchte. Durch Zufall erfuhr er von 

einem Zirkusprojekt an der benachbarten 

Waldorfschule in Berlin-Zehlendorf. Da-

von war er so begeistert, dass er immer 

mehr über das Thema Zirkus erfahren 

wollte. Während eines Schulpraktikums 

in der 11. Klasse auf einem Bauernhof für 

Menschen mit Behinderung in Nürnberg, 

las er, dass der Cirkus Voyage in der Stadt 

gastierte. Beim Besuch der Vorstellung 

fiel ihm ein Plakat am Eingang auf: Junger 

Mann oder junge Frau zum Mitreisen ge-

sucht! „Das war die ganze Romantik des 

Zirkuslebens in einer Zeile“, erinnert sich 

Lino Friese. „Früher, wenn der Zirkus in 

eine Stadt kam, sind nach der Vorstellung 

immer ein paar junge Leute mit dem Zir-

kustross abgehauen. Heute ist das etwas 

geregelter. Ich wurde für drei Monate 

von der Schule freigestellt und durfte 

mit dem Zirkus auf Tournee gehen. Das 

ist einer der vielen Vorteile, wenn man 

eine Waldorfschule besucht.“ Lino Friese  

lernte  das echte Zirkusleben lieben. Er 

schlief in einem Wohnwagen, fütterte die 

Tiere, kochte, verkaufte Popcorn, baute 

ab und auf. „Das erste, was ich gelernt 

habe, war, dass es im Zirkus keinen Fei-

erabend gibt. Das geht auch gar nicht, 

weil man immer unterwegs ist und von 

einer Stadt in die andere zieht. Aber es 

ist eine Familie, wie man sie sich nur 

wünschen kann, wo jeder alles macht.“  

   
Der Kontakt zum Cirkus Voyage besteht 

bis heute. Immer wenn er in Berlin gastiert, 

hilft Lino Friese seinen ehemaligen Kolle-

gen aus. Zurück in Kleinmachnow wid-

mete sich Lino Friese seiner Diplomarbeit.     

Es war die Geburtsstunde von Lino Frieses 

Circus Varieté, einer Show, die Elemente 

von Zirkus und Varieté vereint. „Typisch 

für den Zirkus ist zum Beispiel der Clown. 

Er muss alle Generationen, vom Klein-

kind bis zu den Großeltern, überzeugen 

können“, erklärt Lino Friese. „Und für das 

Varieté ist es der Zauberer. Beide Unter-

haltungsformen haben aber gemeinsam, 

dass sie die ganze Familie ansprechen.“ 

solute Wahnsinn“, sagt Lino Friese und 

strahlt vor Glück. „Und das Ganze sechs 

Wochen vor dem Termin.“Spätestens nach den beiden Vorstel-

lungen am 13. und 14. Januar ist Lino 

Frieses Circus Varieté in aller Munde. 

Minutenlang applaudieren ihm tausende 

Zuschauer, die an den beiden Abenden 

in die neuen Kammerspiele in Kleinmach-

now geströmt sind. „Die harte Arbeit im 

Vorfeld hat sich gelohnt“, sagt Lino Friese. 

„Denn das ist Zirkus. Knochenarbeit!“ 

Aus dem Mund eines gerade 22-Jährigen 
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Lino Frieses Circus Varieté begeisterte im Januar Tau-

sende. Der lokal.report traf Kleinmachnows  einzigen 

Zirkusdirektor und sprach mit ihm über Freude 

 schenken, das Buchen internationaler Artisten und 

die Vision eines Zirkuszeltes.

Der Traum vom  großen ZeltLino Friese begeistert Kleinmachnow 
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› PORTRÄT DES MONATS  

Teltower Stadtfest: 

Stars, Familie und 

KarriereDas Teltower Stadtfest ist überregional bekannt für sein stets 

hochkarätiges Bühnen- und Rahmenprogramm, und das kann 

sich auch in diesem Jahr wieder sehen lassen. Trotz vieler neuer 

finanzieller und bürokratischer Herausforderungen, die so eine 

Großveranstaltung mit sich bringt, ist es dem Organisationsteam 

der Potsdamer Werbe- und Veranstaltungsagentur brando er-

neut gelungen, die Veranstaltungsflächen zu sichern und mit 

kreativen Ideen viele engagierte Partner für eine gemeinsame 

Unterstützung zu gewinnen.

Bereits am 03. Oktober zum Tag der Deutschen Einheit öffnet 

der Teilbereich der Party-Arena mit rasanten Fahrattraktionen, 

großem Biergarten und Live-DJ. Vom 04. – 06. Oktober sorgt 

dann auf dem gesamten Festgelände das größte Highlight der 

Region wieder für den beliebtesten Dreh- und Angelpunkt 

im Bereich Musik, Kultur und Familienspaß. Zu den musikali-

schen Highlights zählen u. a. die kultigen DORFROCKER, die 

Schlagerstars MITCH KELLER und MARIE REIM, ESC-Stimmge-

walt ISAAK, 90er Techno-Legende MARK 'OH, DJ THOMAS 

 LIZZARA, Blues-Rock-Highlight LAYLA ZOE aus Kanada u. v. m. 

Bei der Antenne Party Tour gibt es die größte Open-Air-Tanz-

fläche der Region. Auf alle kleinen Besucher warten viele kos-

tenfreie Mitmach-Aktionen im großen WGT-Familiengarten. Am 

Sonntag, den 06. Oktober, gibt es ab 12:00 Uhr die Info- und 

Karrieremeile zu den Themen Praktika, Ausbildung, Studium und 

Jobangebote. Umrahmt wird dieser Themenbereich durch kos-

tenfreie Bewerbungschecks, Berufsberatung sowie Auftritte vom 

Jugendtanztheater, Parkour-Akrobatik, diversen Schulbands und 

regionalen Vereinen. Ein Highlight ist der Innotruck des Bundes-

ministeriums für Bildung und Forschung (BMBF).

Erwartet werden mehrere zehntausende Gäste aus nah und fern. 

Neben vielen regionalen Partnern und Sponsoren sorgen vor 

allem auch zahlreiche Aussteller mit ihren Standmieten dafür, 

dass so ein Fest refinanziert werden kann. Der Eintritt ist frei, 

aber nicht kostenlos! Damit das Stadtfest in dieser Form eine 

Überlebenschance hat, ist das Mitbringen eigener Speisen und 

Getränke untersagt. 

PM  
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AUS DEN ORTEN ‹  

(1,3 spaltig)

Größe (B x H):

mit Beschnitt
(3 mm / Seite):

210 x 297 mm

216 x 303 mm
(ringsum)

184 x 125 mm 90 x 255 mm 90 x 125 mm 184 x 60 mm 90 x 60 mm

Ortspreis* (4c):  1.712,20 820,00 836,40 410,00 393,60 196,80 

Restaurant Your indian cuisine.
Y our indian cuisine.

Öffnungszeiten: Di. – So., 12:00 – 22:00 Uhr  |  Mittagsmenü ab 8,50 Euro! Di. – Fr., 12:00 – 15:00 Uhr

Stahnsdorfer Damm 19, 14532 Kleinmachnow  |  Tel.: 033203 24770  |  www.bapu-restaurant.de

Willkommen in unserem 

gemütlichen Wintergarten –  

im beheizten großen Pavillon.

16. Teltower Kunst-

Sonntag

Teltow. Am zweiten Sonntag im No-

vember findet in Teltow das größ-

te Kunstereignis der Region statt. 

51 Künstlerinnen und Künstler aus 

den Bereichen Malerei, Bildhauerei, 

Mixed Media und Fotografie präsen-

tieren ihre Werke an vier Orten in der 

Teltower Altstadt: im Stubenrauchsaal 

(im Rathaus), im Bürgerhaus, in der 

St. Andreaskirche und im Pfarrhaus. 

Auch das Atelier im Mattausch-Haus in 

der Altstadt ist an diesem Tag geöffnet. 

Für ein gastronomisches Angebot ist 

gesorgt. Eintritt: 3 Euro (ab 12 Jahren). 

Wann & Wo? 

Sonntag, 10. November,  

11:00 bis 17:00 Uhr 

Teltower Marktplatz 1 – 3  

14513 Teltow 
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Kirche mit 

Kammermusik

Großbeeren. Das Konzert ist eine 

Kooperation des Kulturvereins mit 

der evangelischen Kirchengemeinde. 

Auf dem Programm steht unter an-

derem Tschaikowskys Streichsextett 

 „Souvenir de Florence“, das zu seinen 

eher heiteren Werken zählt.

Wann & Wo? 

Sonntag, 24. November, 17:00 Uhr 

Großbeerener Schinkelkirche 

 Berliner Straße, 14979 Großbeeren  

Alles nur Theater

Großbeeren. Probe einer Kriminal-

komödie an einer unbedeutenden 

Theaterbühne – das Chaos ist vorpro-

grammiert. „Theater, Theater!“ von 

Tom Müller und Sabine Misiorny 

wird von der  Trinitatis Theatergruppe 

aufgeführt. 

Wann & Wo? 

Samstag, 09. November, 18:00 Uhr 

Großbeerener Gemeindesaal  

Am Rathaus 1, 14979 Großbeeren  

Jubiläumskonzert  

der Klangfischer

Kleinmachnow. Anlässlich seines 15-jähri-

gen Bestehens lädt der Chor  Klangfischer 

aus Kleinmachnow zu einem außerge-

wöhnlichen Jubiläumskonzert ein. Das 

 Publikum erwartet eine musikalische Reise 

voller Harmonie und Emotionen mit Stü-

cken unterschiedlichster Stilrichtungen: 

von Gospel über keltische Volkslieder bis 

hin zu Songs von Udo Lindenberg, den 

Ärzten und Jessie J. Begleitet werden die 

rund 60 Sängerinnen und Sänger unter 

der Leitung von  Holger Philipp von einer 

Band. Der  Eintritt zum Konzert ist frei. 

Spenden für die weitere Arbeit des Chores 

sind herzlich willkommen.

Wann & Wo? 

Samstag, 02. November, 19:00 Uhr 

Evangelische Auferstehungs- 

Kirchengemeinde Kleinmachnow  

Zehlendorfer Damm 211

14532 Kleinmachnow 

Vortrag zu US-Wahlen 2024

Teltow. Das Bürgerhaus lädt Interessierte 

zu einem Vortrag und Gespräch mit 

Christian Jetzlsperger, Leiter des Nord-

amerika-Referats beim Auswärtigen Amt, 

ein. Im Mittelpunkt steht die Frage: Was 

bedeutet der Ausgang der US-Wahlen 

für Deutschland, Europa und die EU?  

Die Veranstaltung ist kostenlos.

Wann & Wo? 

Dienstag, 05. November, 19:00 Uhr 

Bürgerhaus, Ritterstraße 10  

14513 Teltow  

Foto: Kulturverein Großbeeren e. V.
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› KULTUR / VERANSTALTUNGEN  

*Die Preisbeispiele wurden mit dem oben genannten Ortspreis (für Kunden aus Teltow, Kleinmachnow, Stahnsdorf) berechnet. 
Weitere Informationen zur Datenlieferung finden Sie auf der letzten Seite. Alle angegebenen Preise sind Nettopreise und verstehen sich zzgl. der gesetzlichen MwSt.
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lokal.report
Monatsjournal für Teltow, Kleinmachnow, Stahnsdorf, Großbeeren und Steglitz-Zehlendorf

Größe (B x H):

mit Beschnitt
(3 mm / Seite):

210 x 35 mm

216 x 38 mm
(links / rechts / unten)

210 x 297 mm

216 x 303 mm 
(ringsum)

210 x 297 mm

216 x 303 mm
(ringsum)

Ortspreis*: 458,70 2.054,64 2.140,00 

Grund-/Agenturpreis: 1,93  / mm

Ortspreis*:     1,64  / mm

Platzierungszuschläge:  Titel  50 %
      2. US  20 %
      3. US  20 %
      4. US  25 %

Raster:     Es liegt ein 4-spaltiges Seitenraster 
      zu Grunde. Die Berechnung der 
      Preise bezieht sich auf 4 Spalten. 

Anpassung: (Format, Größe, Inhalt, usw.) 
•geringer Aufwand (bis 15 Minuten)  20,00  / Anzeige
•umfangreicher Aufwand (ab 15 Minuten)  35,00  / Anzeige
Neugestaltung: 50,00  / Anzeige

Mengenrabatt:   ab 6 Anzeigen  5 %
     ab 12 Anzeigen  10 %

2. / 3. 
Umschlagseite

4. UmschlagseiteTitel

Spaltenbreiten
in mm

2-spaltig 90

1-spaltig 42,5

4-spaltig 184

ANZEIGENPREISE

PREISE ANZEIGENBEARBEITUNG

SONDERPLATZIERUNGEN LOKAL.REPORT – PREISBEISPIELE

RABATTE

*Die Preisbeispiele wurden mit dem oben genannten Ortspreis (für Kunden aus Teltow, Kleinmachnow, Stahnsdorf) berechnet. 
Weitere Informationen zur Datenlieferung finden Sie auf der letzten Seite. Alle angegebenen Preise sind Nettopreise und verstehen sich zzgl. der gesetzlichen MwSt.

74 x 255 mm

77 x 255 mm
(links oder rechts)

626,00 

1. 121 x 184 mm
2. 58 x 184 mm

1. 905,28 
2. 392,29 
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472,32 
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